
AUSSERSCHWYZ      2Mittwoch, 15. Juni  2022

Witz des Tages
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der USA?» 
«Kanada?» 
«Das war einmal. Heute 
heisst es USB».
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Das Knabenkraut, eine 
heimische Orchideenart, ist 

eine geschützte Pflanze.

Das Moor bei Feusisberg aufgewertet
Im Rahmen des Höfner Landschaftsentwicklungskonzepts (LEK Höfe) und des Vernetzungsprojektes Höfe (VP Höfe)  
fand am vergangenen Freitag die Bevölkerungsaktion «Wir werten eine Moorfläche auf» statt. 

E ine motivierte Gruppe aus 
der Bevölkerung, Mitglie-
dern von VP und LEK sowie 
Mitarbeitern der suisseplan 
Ingenieure AG folgten dem 

Aufruf und rückten dem Adlerfarn   
im Gebiet Riedweid in Feusisberg auf 
den «Pelz». 

Dominator verdrängt die Pflanzen
Ziel war es, den dominanten Adlerfarn 
in den betroffenen Streueflächen ein-
zudämmen und somit die Biodiversi-
tät auf den Flächen zu fördern. Nach 
einer kurzen Instruktion legte das mo-
tivierte Team los und entfernte wäh-
rend zwei Stunden den Adlerfarn aus 
dem steilen Gelände. Der durch die 
vorhergehenden Regenfälle feuchte 
Boden erleichterte das Auszupfen der 
Farne. Zwischen der Arbeit blieb auch 
Zeit, die botanischen Highlights in den 
Streueflächen etwas näher kennenzu-

lernen. Prächtige Stauden wie der 
Wald-Geissbart (Aruncus dioicus) tei-
len sich den Lebensraum mit zierli-
chen Pflanzen wie beispielsweise der 
Ährigen Rapunzel (Phyteuma spicata) 
und unterschiedlichen Knabenkräu-
tern – attraktive, einheimische Orchi-
deen.

Eine beachtliche Menge an ausgeris-
senem Adlerfarn sammelte sich im An-
hänger. Dieses wird nun durch Land-
wirt Köbi Bürgi fachgerecht kompos-
tiert. Der Einsatz der fleissigen Helfe-
rinnen und Helfer wurde mit einem 
grosszügigen Imbiss und Umtrunk ver-
dankt. Der Most aus Höfner Hoch-
stamm-Äpfeln war dabei besonders 
beliebt. Die LEK-Kommission und die 
Vernetzungsgruppe Höfe bedanken 
sich an dieser Stelle herzlich bei allen 
Helferinnen und Helfern für ihren tat-
kräftigen Einsatz für einen attraktiven 
und vielfältigen Bezirk Höfe. (eing)

Hier wird das Adlerfarn 
aus dem steilen Gelände 
entfernt. Bilder zvg

Abendmeeting auf dem 
Sportplatz Chrummen 
Heute Abend findet wieder das Leichtathletik-Abendmeeting in Freienbach statt.

Das Abendmeeting hat schon tolle 
Sportgeschichten geschrieben und  
viele Talente gross rausgebracht. Nach 
zwei Jahren Pause kann der beliebte 
Anlass heute Abend nun zum 34. Mal 
auf dem Sportplatz Chrummen in 
Freienbach stattfinden. Schon so  
 lange ist Martin Kuster der OK-Chef – 
je länger je mehr unterstützt von sei-
ner Familie. Auch fast so lange dabei  
ist Bruno Rhyner, der die Arbeiten  
auf dem Platz vorbereitet und  leitet. 

Vom Jugendlichen bis  
zum Spitzenathlet
Um 18 Uhr werden die Wettkämpfe  
mit dem Stabsprung, dem Hoch- und 
dem Weitsprung, dem  Kugelstossen 
und dem Diskuswerfen  eröffnet. 
Ausserdem können die Athletinnen 
und Athleten zwischen weiteren  
Disziplinen wählen: Sprints, Hürden-
sprints, Mittel streckenläufe und ab-
schliessender 5000-Meter-Lauf. Es  
werden viele Jugendliche, aber sicher 
auch Spitzenathletinnen und -athle-
ten aus der Region in den verschiede-
nen Kategorien am Start stehen. 

Bisher nutzten immer wieder auch 
nationale Grössen unseren Anlass als 
Standortbestimmung. Um 22 Uhr wer-
den die Wettkämpfe abgeschlossen 

sein. Der Eintritt ist gratis, es wird 
eine Festwirtschaft geben. Zuschauer 

sind herzlich willkommen.  
 KTV Freienbach

Beim Abendmeeting Freienbach herrscht jeweils eine besondere Atmosphäre. Bild ff

Märchen mit 
Glitzerstern
Einhorn Glitzerstern kann 
es kaum erwarten, wieder 
Märchen zu erzählen. 

Endlich finden die Erzählstunden wie-
der statt. Aufgrund der Pandemie 
konnte die beliebte Märchenstunde 
mit dem Einhorn Glitzerstern in der 
Gemeindebibliothek Wollerau über 
längere Zeit nicht stattfinden.

Nun ist es soweit, ab Ende Juni wird 
Glitzerstern immer am letzten Freitag 
im Monat den kleinen Bibliothekskun-
den wieder tolle Geschichten erzählen. 
Wir starten am Freitag, 24. Juni, um 
15.15 Uhr. Die Märchenstunde richtet 
sich an Kinder zwischen drei und sechs 
Jahren. Natürlich dürfen auch kleinere 
und grössere Kinder sowie Erwachsene 
mit dabei sein. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, kommt einfach vor-
bei. Glitzerstern und das Bibliotheks-
team freuen sich. (eing)

Einzelne Pflanzen müssen 
ausgerissen und entsorgt werden.  


